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Erhalt der Linienführungen und der Bedienungsqualität der  

Buslinien 12, 24 und 27  

 

 

Die Bürgereingabe wurde von der Eingabestellerin D. Figge 

am 27. Oktober 2016 zurückgezogen.  
 

 

 

Antrag 

 

zur Überweisung in den Eingabeausschuss 

 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Die KVG wird aufgefordert, die Streichung der Linien 12, 24 und 27, die 

zahlreiche Stadtteile und stadtteilzentrale Einrichtungen sowie Schulen 

umstiegsfrei verbinden, im Rahmen der Netzreform nicht umzusetzen, sondern 

die Linien in der jetzigen Form oder in vergleichbarer Linienführung und 

Bedienungsqualität zu erhalten. 

 

 

Begründung: 

 

Wir sehen in diesen Plänen eine Verschlechterung des Öffentlichen Nahverkehrs in 

Kassel, die dem im Juli 2015 im Verkehrsentwicklungsplan 2030  

(s. Beschlussvorlage des Magistrats vom Juli 2015, S. 18) beschlossenen Ziel der 

„Attraktivierung des Umweltverbundes“ sowie der „Förderung eines attraktiven 

ÖPNV im Stadt- und Regionalverkehr“ zuwider liefe. 
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Kassel 




